1) lt. Quellenlage sind alle DEFENDER 20-Soldaten geschützt gegen das Virus

2) Natürliche Unterstützung:

Ein schlagkräftiges Immunsystem ist der beste Schutzschild.
Je stärker unsere Abwehrkräfte, umso besser sind wir auch gegen das neuartige Coronavirus gerüstet. Daher ist es von großer Bedeutung, unsere Immunkraft zu stärken und zu erreichen, dass unsere Schleimhäute geschützt werden. Die Schleimhäute sind nämlich die Eintrittspforte für die Viren.

Starkes Duo: Gesunder Lebensstil und Vitalpilze
Die Basis für ein gutes Immunsystem ist ein gesunder Lebensstil. Dazu gehört eine ausgewogene, vitalstoffreiche Ernährung, viel Bewegung an der frischen Luft, ausreichend Schlaf und möglichst wenig Stress. Mit Vitalpilzen – auch Heilpilze genannt - können wir unsere Abwehrkraft aber noch zusätzlich und ganz besonders effektiv unterstützen. Sie gehören zu den wirksamsten Mittel, die uns die Natur geschenkt hat, um unsere Abwehrkräfte zu stärken, zu regulieren und zu stabilisieren. Dies zeigen die langjährigen Erfahrungen aus der Naturheilkunde ebenso wie viele Studien.

Ein ganz wichtiger Vitalpilz ist hier der Coriolus. Er besitzt starke antivirale und auch antibakterielle Kräfte. Diese beruhen vor allem auf zwei im Coriolus enthaltenen Wirkstoffen. Und zwar den Polysaccharidopeptiden PSK und PSP. Diese beiden Inhaltsstoffe aktivieren unsere zelluläre Abwehr. Man könnte auch sagen, sie schalten sie scharf. So zum Beispiel durch Vermehrung der T-Lymphozyten und der natürlichen Killerzellen.

Eine gute Ergänzung zum Coriolus ist der Reishi. Insbesondere durch seinen hohen Gehalt an Triterpenen entfaltet dieser Vitalpilz eine starke antientzündliche Wirkung. Dadurch kann der Reishi Entzündungen in den Atemwegen zum Abheilen bringen und damit die so wichtige Schleimhautbarriere stärken. Der Reishi wird in Asien gerade auch aufgrund seiner die Bronchien stärkenden Wirkung traditionell ausgesprochen wertgeschätzt. Hervorzuheben ist beim Thema Immunkraft und Coronavirus zudem der starke antioxidative Effekt von Vitalpilzen wie dem Coriolus und dem Reishi. Sie senken auch in den Atemwegen den oxidativen Stress. Dadurch können sie einer zu starken Vermehrung der Viren entgegenwirken.

Bei Symptomen im Verdauungstrakt ist der Maitake ein guter Begleiter zum Coriolus. Dieser Vitalpilz entfaltet besonders im Darmtrakt eine antivirale und antientzündliche Wirkung. Auch bei Beschwerden wie Übelkeit und Durchfall ist er daher überaus wohltuend und lindernd. Als Pilzpulver vom ganzen Pilz eingenommen, stärken alle erwähnten Pilze unser Mikrobiom im Darm. Das ist von großer Bedeutung, denn ein gesundes, Darmmikrobium ist eine wesentliche Grundvoraussetzung für ein gesundes Immunsystem und damit ein ganz wichtiger Faktor für die Abwehr von Erregern und unsere Gesundheit.

Ganz zum Schluss möchte ich noch folgendes ergänzen. Ganz offensichtlich haben es Menschen mit Vorerkrankungen schwerer, sich gegen das neuartige Coronavirus zu schützen und im Krankheitsfall dagegen anzukämpfen. Zu diesen Vorerkrankungen gehören unter anderem Diabetes Typ 2 und Bluthochdruck, denn beide führen auch zu einer Beeinträchtigung des Immunsystems.

3) Liebe CC-lerinnen und CC-ler,

gerade endete unser monatliches Koordinatoren-Meeting und Simon gab uns eine Information, die ich direkt an euch weitergeben möchte.

Vorab: es geht nicht um Angst oder Panik, es geht darum, nötigenfalls vorbereitet zu sein in einer Situation, in der nicht wirklich sicher ist, welche Richtung die Dinge nehmen werden. 

Ich fasse  zusammen, was Simon sagte:

Er bekam heute die Information von drei Krankenschwestern, denen eine Disziplinarstrafe drohe, wenn sie das, was sie Simon erzählten, an die Öffentlichkeit bringen. Der Inhalt bezieht sich derzeit auf Großbritannien, es ist aber durchaus möglich, dass sich die Dinge in anderen Ländern ähnlich entwickeln könnten.

Alle Londoner Krankenhäuser haben ihr medizinisches Personal angewiesen, Nahrungsmittelvorräte für 60 Tage anzulegen (Es sagte, er habe Informationen aus USA über die Empfehlung für 90 Tage). Es gehe darum, dass das medizinische Personal direkt von zuhause zur Arbeit gehen können, ohne sich um die Nahrungsmittelverfügbarkeit kümmern zu müssen. Sie sollten sich auf Panikkäufe und  Nahrungsmittelknappheit vorbereiten.
Dies seien Tatsachen, nicht Simons Interpretation. Es gilt der Aufruf an alle CC-lerInnen, sich ggf. gegenseitig zu unterstützen und entsprechend zu kommunizieren.

Von CC-Mitgliedern in London erfuhr Simon bereits über Knappheit von Flaschenwasser, Nudeln und Honig.

Falls das Virus sich in UK verbreitet, müsse man sich auf die Schließung von Schulen und Unterhaltungseinrichtungen sowie die Einschränkung im öffentlichen Transportwesen einstellen. Ebenfalls auf Essensrationierung.

Der britische Pemierminister hat am Montag ein inoffizielles Notfall-Treffen u.a. mit dem Militär, um einen Maßnahmenplan für den Eventualfall auszuarbeiten, wie er seit dem Ende des 2. Weltkrieges nicht mehr eintrat. Dieser wird nicht veröffentlicht aber Simon wird teilen, sofern er etwas davon erfährt.

Zusätzlich zu den o.g. Maßnahmen könnte es zu Ausgangssperren kommen.

Der Papst habe den Virus, was aber vom Vatikan abgestritten wird.

Es ist ratsam, Handschuhe und Atemmasken vorrätig zu haben.

Das Virus mutiert entweder oder es hat etwas anderes im Gepäck. Es hat eine lange Inkubationszeit, wird aktiv, beruhigt sich wieder und wird erneut aktiv.

Manche Leute sterben in 30 Sekunden.

Drohnen versprühen Viren im Iran (SARS 3 und 4), Todesrate dort: 10%

Die Absicht sei, China und den Iran gezielt zu treffen.

Das Virus hat die Frequenz der lower-4th-dimension. Es überlebt kurz in der Luft aber länger auf Oberflächen.

Eine (positive) Folge des Geschehens: es kommt zu einer Kalibrierung der Werte bei den Menschen. Sie erkennen, dass Zusammenhalt, Familie, Nachbarschaft… einen höheren Stellenwert hat als Geld.

Für CC: Simon muss noch etwas mehr über das Virus verstehen, ehe es z.B. zu einer gemeinsamen Meditation kommt. Und wenn, dann immer gemeinsam fokussiert auf ein Land nach dem anderen.
Das Virus hat etwas AI-artiges und eine solche Meditation muss entsprechend geschützt sein.

4) Bundesregierung legt Krisen-Leitlinien fest

Merkel für Vorgehen mit „Maß und Mitte“. Der Krisenstab der Bundesregierung hat am Freitagabend entschieden, mit welchen zusätzlichen Maßnahmen die weitere Ausbreitung des Coronavirus in Deutschland verhindert werden soll. Dazu gehören auch Vorgaben für den Bahn- und Flugverkehr. Im Kampf gegen die Ausbreitung des Coronavirus in Deutschland sollen zusätzliche Schutzvorkehrungen greifen.

5) Wirtschaft

Die Märkte sind im Niedergang begriffen, die Wirtschaft hält sich gut, die Patrioten haben das perfekt ausgespielt. Die US-Notenbank betrachtet die Situation jetzt, sie erwägt, die Zinsen zu senken, wenn der Markt weiter schrumpft, genau nach Plan. Trump und die Patrioten nutzen dies zu ihrem Vorteil, die Weltwirtschaft wird sich nicht so schnell erholen, und das stellt das zentralisierte System [der Zentralbank] bloß. Dies ist der Beginn des wirtschaftlichen Übergangs. Die [DS]/D's treiben ihre Agenda voran, sie glauben, dass sie die Oberhand haben, aber sie werden bald herausfinden, dass sich das alles gegen sie wenden wird, sehen Sie zu, denn es kommt.

